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Ihr ſollt nicht tödten
Skizze von Auna Leeichel

Jch danke Jhnen von Herzen für Jhre treu gemeinten Worte aber
ich kann die Jhrige nicht werden Sie finden die Liebe nicht bei mir

welche Sie ſuchen und auch verdienen
Clementine

Hart und tonlos rang ſich der weiche Name aus der erregten Bruſt
des bleich gewordenen Mannes dem auf ſein warmes Werben jene Ant
wort zu theil wurde

Clementine wiederholte er gefaßter ſoll das Jhre ganze Ent
gegnung ſein

Sie zögerte nicht als ſie ihm erwiderte
andere geben leider

Alſo ſpricht nichts nichts in Jhnen für mich
Sie wiſſen daß ich Jhnen freundſchaftlich zugethan bin daß ich
Jch Sie ſchätze und hochachte und wie einen Bruder liebe vollendete

er ſie unterbrechend in bitterem Tone So heißt s ja immer ich weiß
ich weiß

Und glauben Sie mir ich tauge wirklich nicht mehr zur Ehe ich bin
mittlerweile zu alt dazu geworden Clementine ſprach es wie zu ſich ſelber
ein weher Klang zitterte durch die reſignirten Worte

Sie zu alt mit Jhren drei Jahrzehnten und für mich der noch vier
Jahre mehr zählt als Sie fiel er lebhaft ein Er ſchien noch etwas wie
Hoffnung aus ihrer Bemerkung geſchöpft zu haben Hielt ſie ſich etwa zu
alt für ihn Das wäre denn doch wenigſtens ein Grund geweſen nicht
nur eine einfache Abweiſung weil ſie eben nichts fühlte für ihn und
Gründe ließen ſich am Ende widerlegen beſeitigen

Sie lächelte müde Verſuchen Sie nicht mich eines beſſeren zu
belehren es iſt vergebens Zu alt zur Ehe ja ſo ſagte ich ohne
übrigens an Sie ſpeziell zu denken Man darf nicht zu ſehr generaliſiren
im Leben der Wanderſtab in des einen Hand mag ſich in derſelben Zeit
blank und unbeſchädigt erhalten haben während ſich der des anderen

Ja ich kann Jhnen keine

ſchneller abnutzte Sie ſind ein friſcher Mann ich trage trotz meiner
dreißig Jahre ein altes ſtumpfes Herz in der Bruſt oder auch gar
keins vielleicht ich weiß das ſo genan nicht

Aber der Grund dafür der Grund betonte er heftig Verzeihen
Sie doch es iſt ſo ſchwierig das zu faſſen Sie ein ſchönes und
reiches Mädchen Jch kann das ruhig ſagen denn ſo viel wiſſen Sie ich
begehre nicht und brauche nicht nach Mammon zu begehren und Sie
reden ſo Was erlebten Sie denn Was konnten Sie erleben in Jhrem
geſchützten Heim

Clementine hatte ſich etwas elaſtiſcher in die Höhe gerichtet als habe
ſeine Frage ihr Blut in raſchere Wallung gebracht Sie war noch
blaſſer als ſonſt und nur ihre Augen ſprühten als ſie entgegnete Der
Grund ja Sie fragen recht Und Sie ſollen auch Beſcheid darauf haben
es wird gut für Sie ſein und dem Freund theilt man ſich gerne mit
Bleiben Sie und hören Sie mir zu

Es iſt eine ſehr alltägliche Geſchichte leider zu alltäglich doch eben
varum ſo voll ſtiller Tragik

Schade daß keine gütige Fee mir die goldene Pathengabe des Dichter
talentes mit in die Wiege legte ſonſt hätte ich ſchon längſt meine Ge
ſchichte zu Papier gebracht Welchen Titel ſie tragen würde Sehr ein
fach ich würde ihr als Ueberſchrift den Satz geben Jhr ſollt nicht
tödten

Erſchrecken Sie nicht es handelt ſich um kein Verbrechen das man
mit Kerker oder Tod beſtraft Doch Sie werden ſehen wie berechtigt
jener Titel iſt

Wenn Sie einſt die junge Clementine gekannt hätten Sie würden
die alte von heute wirklich ſehr verändert finden

Ja damals war ich jung und friſch damals war mein Herz uoch
nicht matt und ſtumpf ſondern voll janchzenden Lebens es fühlte Freude
und Schmerz mit gleicher Empfindſamkeit kurz es war ein echtes rechtes
fühlendes Menſchenherz wie man vor einem ſolchen wenn man es findet
die Hände zu falten und zu beten geneigt iſt daß es der Himmel ſtets
jo erhalte

Der Wanderſtab in meiner Hand hatte noch den ſchönen Glanz der
Neuheit und Jugend aber er zeigte doch ſchon einige Riſſe etliche
Schrammen meine Geſchichte hatte ſchon früh begonnen

Als einziger Tochter des reichen Kaufherrn war mir ein ſogenanntes
heiteres Loos aus der Urne des Geſchickes zugefallen um das mich viele
viele beneideten Ein heiteres Loos Du lieber Gott in ihm lag viel
mehr das ganze ſchwarze Mißgeſchick meines Lebens i

Heiter wann durfte ich wohl ſo recht von Herzen heiter ſein Jch
hatte bereits als Kind alles was ich mir nur wünſchen konnte das raffi
nirteſte Spielzeug die ſchönſten Kleidchen allerhand Schmuck und Tand

aber durfte ich mich auch nach Kinderart daran erfreuen ſodaß es
mich wirklich beglückt hätte

Nein ich war die einzige Tochter des reichen Kaufherrn man hatte
große Pläne mit mir ich ſollte zu einer tadelloſen Dame erzogen werden

und zu dieſem Zwecke eben mußte man bei Zeiten anfangen alles
was nicht darauf hinzielte zu unterdrücken zu tödten e

Mein Kindesherz litt arge Noth und Pein Wie gern wäre ich mit
Sultan dem prachtvollen Bernhardinerhund meinem letzten Geburtstags
geſcheuk ſchreiend und ſein luſtiges Bellen noch verſtärkend auf dem
grünen Raſen umhergetollt wie gern hätte ich die bunte Kette von
meinem Halſe dem kleinen Bauernmädel geſchenkt welches dieſelbe ſo
neidiſch bewundernd anſtarrte was würde es viel ausgemacht haben

ich beſaß ja noch mehr
Doch nein Das darfſt Du nicht Clementine das ſchickt ſich nicht

für eine kleine Dame Geh mit Sultan hübſch geſittet ſpazieren
piui laß doch das ſchmutzige Bauernkind hieß es in beiden Fällen
Meine harmloſe Freude ward ſchonungslos getoödtet

Und was machte ich mir aus dem weißen Spihenkleidchen das mich
daran hinderte mich auf den Kieswegen des Garten inzuhocken und
dort im Sande zu bauen und zu ſpielen Und warum ſollte ich meine
hübſche Gießkanne nicht dazu benutzen dem alten Gärtner beim Benetzen
der Blumenbeete zu helfen und ſie am nahen Teiche ſelber eifrig voller
Waſſer zu ſchöpfen

Weil ſolche gewöhnliche Arbeit nicht paſſend für mich ſei weil ich
immer hübſch acht geben ſollte auf mich und mein Ausſehen Wieder
ein Theil meines kleinen Herzens todt erfroren unter dem Eis mit dem
man es belegte Mit der Zeit ward ich denn auch ein wohldreſſirtes
Dämchen und wußte von ſelber was ich zu thun was ich zu laſſen hatte
Das ſo oft angewandte Sei nicht ſo wild Clementine brauchte nicht
ſo häufig mehr wiederholt zu werden

Meine Gefetztheit jedoch war nur mehr ein äußerliches Requiſit den
Kern meiner freien friſchen Natur hatte ſie noch nicht ſo arg beſchädigt
da innen flammte und glühte es noch thöricht und ungeſtüm Jch habe
ſpäter oft darüber nachgedacht wie nahe es damals doch eigentlich gelegen
daß ich bei dem Zwange meiner Erziehung ſchließlich auf Verſtellung und
Heuchelei verfallen wäre Wie leicht hätte ich mich nach außen hin muſter
haft erweiſen und mir dann für mich ſelber die gewünſchte Freiheit nehmen
können irgend eine Bemäntelung würde ſich ſchon ebenſo bequem ergeben
haben Hernach kam ich in ein Penſionat Nun es war hier ſo ziemlich
daſſelbe Lied
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und doch hatte ich vieles woran mein Herz ſich erfreuen
konnte vor allem die Freundinnen die ich dort gewann

O manch köſtlichen heimlichen Streich haben wir doch bamals voll
führt und ich ſchäme mich nicht zu geſtehen daß ich meiſtens die An
führerin davon war

Das Lernen war mir ein hohes Vergnügen denn ich lernte gern
Aber auch dabei gab es Schranken an denen ich mich oft wund ſtieß Jch
war von einem großen Wiſſensdrange beſeelt ich hätte gern noch dies
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und das gewußt und mein Geiſt ſich über den ſtarren Buchſtaben hinaus
geſchwungen aber die Lehrerinnen tadelten mich darob und wieſen
mich ab mit meinen begierigen Fragen Was einer jungen Dame zu
käme lehrten ſie mich ſchon ganz von ſelber um alles Uebrige ſollte ich
mir nur nicht den Kopf zerbrechen mehr als in den Lehrbüchern ſtünde
brauchte ich nicht zu wiſſen ſo bedeutete man mich Und mein Herz that
mir weh als habe es einen tödtlichen Stich erhalten Als ich wieder da
heim war nun völlig erwachſen folgte eine ſchöne frohe Zeit für
mich Die Eltern freuten ſich ihr Töchterlein ſo hübſch klug und wohl
gerathen bei ſich zu haben da nahm man nicht alles ſo genan Jch wurde
in die Geſellſchaft eingeführt und that die erſten Züge aus dem Becher
der Luſt und des Umſchwärmtſeins ich tanzte und amüſirte mich ſo herr
lich wie es eben nur ein junges Mädchen kann ich war ſehr glücklich
Nicht lange da begannen die prüfenden Augen mich wieder zu beobachten
und zu bekritteln

Jch hatte mit jenem Herrn mehr getanzt als mit dieſem welcher doch
bedeutend angeſehener in Rang und Reichthum war Als ich erſteren
jedoch als den bei weitem netteren bezeichnete forſchte man ängſtlich ob
ich mich etwa beſonders für ihn intereſſire Jch dachte garnicht daran
und verneinte es ſchon ſehr mißgeſtimmt Da hieß es denn Nun ſo
kompromittire Dich auch nicht blos ſo zum Vergnügen Man redet ſo
leicht in Geſellſchaft eine junge Dame kann nicht vorſichtig genug ſein

Wieder war ich in Verzweiflung Gab es denn keine unvergällte
Freunde auf Erden ſollte ich ſelbſt bei einem harmloſen Tanze rechnen
und erwägen Durfte ich denn nichts nach eigenem Gefallen thun
Mußte ich mich in dem albernen Schraubſtock jenes elenden Es ſchickt
ſich nicht jämmerlich und widerſtandslos zu Tode preſſen laſſen

Wem denn zu Liebe Der Welt Was bot ſie mir dafür Nichts
und deshalb lebte ich nicht mein eigenes Leben ſondern mußte Rückſicht

auf Rückſicht nehmen Man entſetzte ſich als ich das alles hervor
ſprudelte

Hu wie wenig damenhaft wie revolutionär Laß das um Himmels
willen niemand hören

Jetzt ging ich nur ungern in Geſellſchaft mein Lachen war gezwungen
mein Weſen zerſtreut

Nimm Dich doch zuſammen Clementine was ſoll man von Dir
denken Daß es Dir nicht nach Wunſch ergeht oder am Ende gar daß
unſer Vermögen Einbuße erlitten hat ermahnte man mich

Da lernte ich das Lächeln mit bitterem leiderfüllten Herzen Ja das
Vermögen das Geld Jch ſah welche Rolle es im Leben ſpielte wie
inan ſeinetwegen heuchelte und ſchmeichelte auch mir ſelber Mein
wahr und ideal angelegter Charakter wurde von dieſem Eckel erfaßt

Dann ſchrieb eine Freundin an mich deren Vater plötzlich geſtorben
und ſie in Hilfloſigkeit ohne große Mittel zurückgelaſſen hatte Wie
ſchmerzlich berührte mich ihre Klage wie fühlte ich das Leid mit ihr
Sogleich ſetze ich mich hin und bat ſie in einem herzlichen Briefe ſich
doch zu tröſten und ſobald wie möglich zu uns zu kommen unſer Haus
ſolle ihr bis auf weiteres eine Zufluchtsſtätte bieten welche mit Liebe und
Mitgefühl für ſie geſchmückt ſei Jch folgte meinem Herzen und glaubte
ſolches in dieſem Falle als ganz ſelbſtverſtändlich und ohne weitere Er
laubniß thun zu können trotzdem meine Eltern gerade nicht daheim waren

Jch wollte die Freundin hegen und pflegen und ihr alles zu Liebe
thun was ich nur irgend wußte ich freute mich rieſig darauf und malte
es mir ſo freundlich aus ich war ſo froh einmal etwas Gutes Ernſthaftes
vollbringen zu können Jch hatte mich ſehr getänſcht die Eltern entſchieden
anders Eine arme Freundin noch dazu in Trauer was ſollte die hier
wohl in dem reichen Hauſe ſicherlich ſei ihr Brief nur darauf abgeſehen
geweſen eine Einladung herauszulocken ſie würde die Geſelligkeit ſtören
allerlei Rückſichten verlangen und dann jedes allgemeine Wort als auf
ſich gemünzt betrachten wie man das ja kenne bei Armuth und trübem
Geſchick Nein daraus würde nichts Jch war außer mir Wie ich
ſollte ihr abſchreiben ſie im Stiche laſſen mein Wort brechen Das ver
langte man Und man ſchalt mich unvorſichtig noch obendrein

Nun für die Zukunft würde ich freilich ſchon gewitzter ſein aber
ſo viel Achtung hätte man doch vor meinem gegebenen Verſprechen haben
ſollen um es mich wenigſtens für dieſes Mal erfüllen zu laſſen der
Tochter zu Gefallen wenn auch ſchon der eigene Sinn nicht nach dem
Gaſte ſtand

Mein Vater ſtellte mir eine Geldſumme für die Freundin zur Ver
ſügung we ich durchaus großmüthig ſein wolle Herr Gott hatte
man denn kein Verſtändniß für Zartſinn und Feingefühl

Jch weinte und fühlte mich faſt erdrückt von Schmach und Weh am
liebſten wäre ich fortgelaufen in die weite Welt hinaus Man nannte
mich exaltirt und unſinnig und behütete mich hernach um ſo ſtrenger
damit war die Sache erledigt

Dieſes Mal war ein großes Stück meiner vertrauenden Seele meiner
Friſche getödtet worden in dem geſchützten Heim wie Sie vorhin ſagten

Erledigt
Und nun zu dem Hauptakte der Tragödie
Der Engel der Liebe welcher zu jedem Menſchen heranſchwebt nahte

ſich auch mir und berührte mein Herz mit ſeinem Zauberſtabe daß es ſich
weit aufthat und ihm die Welt herrlich und gotterſchaffen drinkte
wie nie

Nicht in den glänzeuden Ballſälen ſuchte ich mir den Mann meiner
jungen innigen und einzigen Liebe ſondern ich fand ihn ungeahnt
und mir ſelber zum Unglück in den Comptoirs meines Vaters Walter
war Kaufmann und arbeitete in unſerem Geſchäft

Zum Geburtstag des Vaters fand ſtets ein Feſt auch für die An
geſtellten des Hauſes ſtatt mit Vorträgen und allerlei Veranſtaltungen
Da lernte ich Walter kennen Er war ein hübſcher ſtattlicher Mann und
ſpielte wunderſchön die Geige

Wir ſahen uns wieder durch Zufall und mit Abſicht dann ſchrieben
wir uns o das war mein ganzes Entzücken ſeine und meine Briefe
jene zu leſen dieſe zu verfaſſen und geſtanden uns unſere Liebe be
jubelten unſerer Liebe Glück klagten um unſerer Liebe Leid Was würden
die Eltern ſagen mit ihren großen Plänen für meine Zukunft O ein
heftiger furchtbarer Kampf würde entbrennen

Doch ich wollte ihn nicht vermeiden ihn vielmehr muthig durch
fechten Ach und ich war ja noch trotz allem ſo gläubig an einen Sieg
zu denken

Jch will Sie nicht beläſtigen mit der Beſchreibung meiner Liebe doch
glauben Sie mir es war die echte wahre Liebe welche mich für mein
Leben hätte beglücken können ſie ließ alles voll und reif in mir aufblühen
was an Gutem und Redlichem in mir gekeimt

Jch will Jhnen auch all die abſcheulichen Szenen welche meinem Be
kenntniß folgten nicht weiter ausmalen Zorn und Entrüſtung Schelten
und Drohen dann ſchneidende Nichtachtung meiner Bitten einfaches
Jgnoriren meines Willens das alles ergoß ſich über mich das alles
koſtete ich wochenlang nach einander aus

Man entfernte natürlich zuerſt den Gegenſtand meiner unwürdigen
Neigung man entließ Walter

Mehr noch man brachte es fertig ihn zu dem Verſprechen auf meinen
Verzicht zu bewegen Er gab es endlich in Wuth und Schmerz über die
uns widerfahrene Behandlung er wollte mich auch nicht aus dem Eltern
hauſe verſtoßen ſehen er war zu ſtolz ſich bei uns einzudrängen zu ehr
lich um mich zum Ungehorſam zu verleiten zu arm um mir ein gleiches
Leben wie mein bisheriges zu gewähren Darauf hatte man gercchnet
bei ihm

O das ſchmerzte mich am meiſten und entmuthigte mich völlig
Walter hätte mein ferneres Leben retten können jetzt war es verloren
Man packte mich auf wie ein kleines Kind und ſchaffte mich auf Reiſen
in ferne ſchöne Gegenden man wollte das Gefühl in mir gänzlich ertödten
Jch durfte jetzt eigenwillig ſein man lächelte nachſichtig ich durfte
trotzen man vergab der Schonungsbedürftigen Was mich ſonſt gerührt

ſo viel edles und reines Fühlen

Halle n den Saalkreis
hätte erfüllte mich bei meiner unverſchuldeten Qual mit grenzenloſer Ver
achtung dieſem ſchleichenden und doch ſo ſicher wirkenden Gifte das ſchon

ungebracht hat
Ich bekam alle Wünſche befriedigt ich ſchwamm in einem Strom von

Feſten und köſtlichem Wohlleben und all dieſer Aufwand nur um
mir das dumme Gefühl abzugewöhnen Selbſt den Dank für ſo viel
Glanz und Güte würde man falls dieſe mich wirklich beglückt hätten
ſentimental gefunden haben Ach und was war min das alles Eine
Hand voll von dem Brot der wahren Güte und des echten Glückes hätte
meinem Heißhunger darnach beſſer genützt als das Gold und der Glanz
den man mir bot Das ging ſo Jahr für Jahr allmählich erſtarb das

Sehnen und Begehren in mir und wie Tag um Tag dahinſchwand ſo
verkümmerten die ketzten Blüthen meines Herzens Endlich wurde ich
vernünftig ich hatte vergeſſen
Ja mein Herz war todt ohne Liebe ohne Begeiſterung und ohne

Empfindung für Freude und Schmerz Das war das Reſultat Einen
Fehler nur hatte ich noch immer und den behielt ich auch hartnäckig bei
Jch wies alle Freier ſelbſt die paſſendſten ab Was hat es darum für
ein Lamento für Vorſtellungen und Jntriguen gegeben die mich jedoch
recht kalt ließen da meine Natur ſich ja bereits daran gewöhnt hatte
Jn dieſer Beziehung war aber bei mir nichts auszurichten und ſo habe
ich denn die Schande über meine Familie gebracht eine alte Jungfer
zu werden und einſam zu bleiben Faſt könnte ich etwas wie Schaden
frende darob empfinden
Sehen Sie ſo war s und weil mein Herz geſtorben iſt tauge ich

nicht zur Ehe die ein volles Herz und ganze Hingebung verlangt ſofern
es eine rechte ſein ſoll und am allerwenigſten für Sie der mich lieb
hat denn ich würde ein fühlendes Herz das ich an mich kettete allmählich
mit tödten

Es iſt auch kein Scheintod aus dem es noch ein Erwachen giebt ich
konnte das unfreiwillig prüfen Vor etlicher Zeit ſah ich Walter wieder

aber es regte ſich nichts in mir keine Wonne kein Weh nicht
einmal die Neugierde was die Zeit aus ſeinem Antlitz ſeinem Weſen
gemacht ich wunderte mich ſelbſt wie ſehr man doch entarten kann

Das iſt meine Geſchichte lieber Freund ich bin am Ende
O fände ſich doch ein Mund beredter und kampfgeſchulter als der

meine und ſchrie hinaus in alle Welt Jhr ſollt nicht tödten Daß es
hallte und ſchallte und auch zu den Ohren derer dränge die am meiſten
nöthig hätten es zu hören Das iſt ja nicht das Traurige und Er
drückende daß uns das Schickſal züchtigt und uns mit Leid ſchlägt nein
das läutert vielmehr und veredelt Aber daß man beſtrebt iſt unſere
Seelen empfindungslos zu machen damit ſie nichts fühlen ſollen oder
doch nur an gebotener Stelle daß man uns den Schmerz und die Liebe
raubt und uns hiermit verflacht und entgöttert das eben iſt das Furchrt
bare Und daß man obendrein noch meint ſolches Alles ſei zu unſerem Glücke

Was ſind wir wenn unſer Herz nicht mehr ſpricht Ein Organismus
ohne Seele ohne Triebfeder der ruhig fehlen könnte im Weltenraume

Wir fühlen nichts mehr und ſind daher gefeit gegen das Leid
freilich aber wenn man keinen Schmerz fühlt kann man auch keint Freude
mehr empfinden

Und nun gehen Sie lieber Freund mit meinem Glück und Segens
wunſche Sie werden eine Andere eine Veſſere finden ſo hoffe ich Und
haben Sie dann ein Kind eine ſüße Tochter ſo behüten Sie ihr Herz
und ihr Leben und denken Sie an mein Wort das tönende Worr Jhr
ſollt nicht tödten

Clementine hatte geendet doch in ihren Augen glänzten keine Thränen
wie in denen des erſchütterten Mannes welcher ihr nun die Hand hin
reichte und leiſe ſagte

Jch beſcheide mich leben Sie wohl Clementine
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do ganmort s 1101 25B Hamburger Packetfalrth 6 I18,70b26do do 1891 4 92,2002 Harpener Bergbau 184,00b20
uss cons Aul 1880/85 4 Hartmonu Sschs d F 10 173,50d2do Gold Anl v 1894 98,20b2z 6 129 900Heinrichahbal 8do 00olus8 Kiseub An 4 Hli ernis K Shamrock 12 183,50020

er Hildevrand Mühlen I5 293 256Sorbische Gold Pfdbr 5 96005 Hörder Hütten konv 16 0b20
do Rente 1895 1 62 30h 10 St Prior s 191 75b20Hngar Goldreute 1000 4 1100,70B Kaliwerke Aschersieb 10 158 106

do do 500 4 100,70b2 Kette Dampfsehitkkahrtt 2 74096do do 100 4 101,25bz Körbisd rk Zueck rfabr 6 129,50b2
do E G A 89 1000 102,30 2 Lauchhammer konv 12 181 00b26
do do 100 102 35067 Laurahütte 13 222 790b2BLeipz Brauer Kiebeck 10 204 50d2z

leopoldsball chem Fb 5 101 10bz6
Eisonbahn Stamm Aktlen Massen Bergbau 4 1152,50bz26

Sorddeutscher Llioxd 5 115,60626
O Schles Kisenb Bed 116 60b26Dortmund Gronau R 7 150,75b2 d

Kisen Industrief 9 153 ,7562BLübeck Büchen 7 174,80b doöMlarienburg Allawkeg 81 506 Phönix B Akt Litt a 11 186,50b26
Ostprenss Südbahn 2953,70b do B Bezsch
ltal Mitte lmeerbahn 5 111 40b2 Pluto n 20 378,00b20Schweizer Central s 7 do 2 u 2Pomm Maschinen konv 9 136 50b26

Wechsel Riebeck Montanwerke 12 21480d26
Kositzer Kohlen 13 188,00026

Amsterd Rott 100 FI s T 168 40B d h gertabrix 14 168,00b26
Brüsvel Antw 100 Fr 8 T 80,90h2 Sachs Thür Braunkohl 7 133,60B
ondon Letri s T 20 40 do St Pr 137,756alen n F z Stsssurt Chem Fabrik 10 172008
Wien 100 Fl s T 168,55b2 Stettiner Cem Bredow 3 202 50B
Schweiz 100 Fr T 80 ,502B sStollberzer i Akt 9100d
ltal Pläzo 100 re 10 T 74 80B 7 do S Pr 176,50b26Petersburg 100s1t 831 216 ob rnat A4btien 32 150 4002

Westeregeln Alkali 18 221 00bz6G
Berlin I omb 5 Pr Disk 4 Leitzer Maschinen 20 822 00bz260

e

Zur

Confirmation
empfehlt

schwarze und farbige

KlIeiderstofre
Jackets Vmhänge fertigeWäsche Gorsets Faschen

tücher Taillentücher
C et

M Schneider
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Stadt Theater Halle a Weuheitenn Steinweg 24Freitag den 3 März 1899 J in Herren Anzügen Jacket und Ro160 Vorſtellung 112 Abonnements Vorſt J fagon ſind bereits elngetroffen und zuFarbe gelb D R W Z nechſichend en 7 ſelte zumAnfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr erkauf ausgeſtelltVovitäti Zum 1 Male Novitat Je e 7 e re o 7erhnFuhrmann Henſchel ren o e m rSchauſpiel in 5 u v G Eleg Jaget Anzug in hen u mineS zeſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen rIn Scene geſetz 53 yhuſen von außerordentlichem Wohlgeſchmack und vor Habannafarbig e r Aurora nur
Siebenhaar Beſiger d Hotels Eleg Jacket An ug in glatten Modee Schwan Heinr Vogeler züglicher Haltbarkeit J farben Fagon Secbach nur 252 Mk

Ferner offerire
1 Poſten zurückgefetzter JacketAu

züge à Stück 8 10 und 15 Markſonſtiger Preis bedeutend höher

Confirwanden Anzüge
J in von mir noch nie gebrachter großer
Auswahl in nur haltbaren Stoffen

à 8 10 15 20 u 25 Mk

h F Zu jedem Anzug einen Hut
gratis als Andenken

c hFür Arbeiter
ſind enorme Vorrähe in engliſch Leder
deutſchen Lederhoſen Mauncheſter

J Cord Zwiruhoſen auf Lager und
ſtellen ſich die Preiſe wegen der darin

gemachten großen Käufe und Abſchlüſſe
J in nur ſeit Jahren von mir geführten
erprobten Qualitäten wirklich billig

Zwirnhoſen von I 2 2 3 und
31 MarkDeutſche Lederhoſen à 18 2 2,

2 u 3 Mark
Deutſche Leder Cöperhofen

Qual III nur 2 Mk
III nur 2 Mk
I nur 3 Mk

Lederhoſen glattes Gewebe in 16 ver
ſchiedenen Farben Spec darin ſchwarz
nur 4 Mk

Hamburger Lederhoſfen mit Latz und
Ledertaſchen noch zu alten Preiſen

Arbeiterweſten von 80 5 an
J Ein großer Poſten Männer Barchenut

hemden 100 em lang à 85 1
1,15 1,50 Mt

Ein Poſten Herrenmützen à Stück
1 30 50 75 5 u 1 Mk

Gelegenheitskauf

Karlchen ſein Sohn Elſe Becker
Henſchel Fuhrmann Rich BiſchoffMalchen ſeine Frau Ellen Foerſter e täglich friäsch
Hanne Magd bei Henſchel G Arnoid t n t me egehg Pöcher der es Hochfeine Tafelbutter a eta 108 Pf Ganz friſche Eigene
Schenkſtube Zum grauen t

n Hans Fender uz Wenig Ketten fFoine frische Meiereihutter apta 00 Pf Stüd 5 Pf
Franziska deren Tqheer Klara Albrecht
Seorge Ke uner Friedr Werneri Reines Schweineschmalz à Ffd 38 PtPferdehandler Hans Zillich 9Grunert Thierarzt Erich en
Fabig Handelsmar T Stahlberg Ke n e Prima saftige Schweizerkäse Feinste Ohbstmarmelade
H Knecht bei Henſchel G SteineggJan Kutf r bei Sieben 3 Pfd 80 Pf à Pfd 28 Pfhaar Rob datthiasFin 5 anun Emil Lübbd r en n n Cormnechk Bee S Pf Gs Pfim Hotel Zum grauen Schwane Zeit Sechziger Jahre Gr Ulrichstrasse 40Der 1 Akt ſpielt im Februar der 2 im Mai Leipzigerstrasse 96der 83 im November der 4 und 5 im Alter Markt 18folgenden Frühjahr

Nach dem 3 Auf z ug ein eine längere Pauſe Gr Stesnstrasse 42Gr Ulrichstrasse 37Thalia Thoegater 8 5 Thomnsiusstrasse 42
Sonnabend den 4 März 1899 Steinweg 24Letztes Gaſtſpiel

Adele Sandrock
vom k b Goſpumg Theater in Wien e SLihelei San Abſhiedsſonper Bortw i Russl and

be tie e e e Oscar Hinckfuss Gommissions Buchhandg
Madeira SherryBur hoater was Toxaver Rre 3 März 899 Rat weine Spocialität Handels Adressbücher Nachweisung von Bezugs

Zum 22 Male ital u französ quellen und Absatzgobieten Aufgabe von Agenten E Ein Poſten blane Monteur Anzüge
b V r A Fl von 65 Pa u 100 Pfg an und juristischen Vertretern Vebersetzang und Abfassung von Catalogen J a 21 MkDrey Cans nheinweine S Prospeokten Circulairen etc in rassischer Sprache Druck Versand und Ein großer Poſten Hoſen auf den Weg

Ausgehe P 93Sonnabend Allerweltsvetter J moseiweine Verbreitang derselben in Russland u zum Ausgehen à Paar nur 23 MkE in den neueſten Muſtern W

Schuhwagren
Vſadt Theater leipnie m e Besorgung von Annongen für Zeitungen i Zeitschriſten

Sonnabend den 4 März 1899 J Julius RBethgre

e

327

W S

d a

e m

4 c
r Loeſpzigerstr 5 Oscar Hinektuss Verlag Riga für Männer Frauen r ver in

So chienen großer MaſſenauswaDer BibliothekKar J Delikatessen Handlung Advressbuch des Zartuum Polon zu anerkannt billigen Preiſen
Auf

die große Auswahl in Holz und
W Reiſekoffern Reiſetaſchen und

r Reiſſekörben WOpernguckern Taſchenuhren für
Herren und Damen Weckernhren er

laube mir aufmerkſam zu machen

Ein Verſuch überzeugt
einen Jeden und iſt von dauernder Ver

bindung

B Rabatt bei Baarzahlung
J wird ſofort bei Einkäufen in BVaar aus
gezahlt und zwar dieſelben Procente wie
in jedem Konſum Geſchäft u ſ w

Kenner s Kaufhaus

in russischer Sprache Preis 10 Mk Franco Versand
Vergleichende Maass und GewichtskundoeDie Geish a

Ein Handbuch für Jedermann Preis 1 Mk 50 PfgWalhalla Theater In ArbeitDirektion Richard Unbert v rn Adressbuehz für Sübirien
in russischer und deutscher SpracheUener Spielplan gtans Prospekte gratis und franco auch gqureh u Herren Rösch Co

Oskar Meßter s Lebende Photo Gr Klansſtraße 1 I Leipzig Geohliz Dorotheenstr 30
raphien Die Kaiſer Reiſe nach Herren Knahen Arbeiter Sr a Simon Bnehbandinng in Hoalle a S
Paläſting Senfationen eiten j Garderoben LoSFIVM G
Alice und Clara Taylor Kunſt und Größte Answ billigſte feſte Preiſe
Bravour Schützinnen The Koal s ConfirmandenAnzüge in Stoff
Akrobaten mit ihrem akrobatiſchen Hunde Lonfirmanden Anzüge in Cheviot

Mr Henry Taylor Bravour Equili FConfirmanden Anzüge in Kammgarn F
briſt Herr Willi Agoſton ercentriſch F TConfirmanden Anzüge in Diagonal

Altes Fheater Wein Stubev e

S

m

h

e
t z t

nur 1 arktmuſikaliſcher Clown Fräulein Klara S von J 7 mit Malzextract bereitet Ecke n r
Antoni Verwandlungs Sängerin und F o 9 ist ein neues vorzügliches bei Kindern sehr part u 1 EtageSWaler D Geen im arten e Coufrmanden Hnt O beliebtes Mittel zu einer erfolgreichen
Comteſſe de e en volle als Geſchent beim Eint e h u V r endie geheimnißvolle a eſchenk beim Einkauf r In allen Apotheken zu haben mit Firmau J u eines Anzuges n I per Glas ächtDame mit der zudigeviDame er Löwenhändigerin
mit ihren vier in Freiheit dreſſirten Löwen n re

Ed Loerflund Co Stuttgart fanfaren Harmonika
D Zugharmonika

s mit 2 Reihen
BeeAuf allgemeinen Wunſch für kurze Zeigegen für kurze Zeit Coufnm Vereine d rVveginns ihr Ende gegen r e Srchniſcyes nur Segen

mee S s SingenS I un erTheater r O urlannge 4 c Im alle a JApollo 5 Liür Confirmanden Gr Steinſtraße 33 S e
a 5 Lag ſe bſt t v 99 m STelephon 183 leſen len e er her n ad etv E S vom 1 April ab Dorotheenſtraße 17 I Parkbad S T aviaturle and Sorten Stie z u Ja gehn Zone de nahe Vermeſfungsarbeiten und Nivellements an u re eHenry und Georg Miniatur Akro Reparaturen werd ſofort ausge ühr t b n V jeder Art R G h 37 62 t Do vbaten Familie Rappo awn Tenuis ehe Fortſchreibungsvermeſſungen mit Gültigkeit für Kataſter und Grundbuch Neu e nete h

Felicitas Juterugtiongales in Kammgarn Cheviot Dia al uſw meſſungen Parzellirungen Gutsvermeſſungen Aufſtellung von Bebauungs c dovppelftimmig chörig OrgeltonS piele J in allen Farben und Pre islagen von Fluchtlinien Plänen Vorarbeiten für Kleinbahnen Chanfſſeen LWVaſſer S Größe m Preis billig durch den g
DamenGeſangsTerzett Signo 6 Mk an ſowie großes Lager lelteergen 6 rn h und Ans großen Nur War

Signo J Herren u Kinder Anzäge ührung von Drainggen Wieſenbanten Moorkulturen
rita Bianca Luftgymnaſtiſches Potpourri Aufmerkſam W Gib nun und C t hl gen oſcrer Niect Clerie ter vie deedertger et
Sennora Armario Leiterköngin mache ich auf mein großes Lager in von anderer Seite angederen auch

Holzkoffern von 2,50 Mk an 5 Mark 3 chörige Harmonika Fzt

Senſationell Hafſon u Miß Jenny große Mädchenkoffer Kellnerkoffer anartige Neuheit 3 echte Regiftere trabüſſe nur 6 Mark e chörige Har
d r S P Nevée Handkoffer v 2 n an Reiſekörbe m 4 echte u r vermyſterioſe Liliputaner Komödien Ge v 2,25 Mk an erliner 2 Mk a er Ton nur 8 ar rſchwiſter Beiers National Tänzerinnen G Taschen Uhren O 77 S Hart onifa Orcheſtrion S echte Regiſter

v künſt 2 c ler 2Normann u Leonora Gedächtnißkünſtler in großer Auswahl von 5 Mk an en V i S in en
par excellence Miß Elvira EvoPiür guten Gang Garantie alte Uhren Hierdaurch erlaube ich mir den geehrten TLinwobnern von Merseburg herrliche Konzert Muſik nur 19 War

Br th 2 werden in Zahl ung g rommen 4 Vmgegena v t mit 21 Taſten n hſeil er ing gen und Umgegend ergebenst anzuzeigen dass ich das und Selbſterlernſchule grati en vlution auf dem Drahtſeil r0 ers affen s gen z t d Dv 2 j 8 von 5 Mk ar e 0 nur 0 Pfg DreBeiſo der Eſel auf dem Tanzſeil J r en Teihinge tu ad e oNaterialoaaren Seseſiäft e net e
12 Attraktionen großer Auswahl des Herrn J Thomns ſondern jahretang aRevolver für Radſavrer und alle r Prrisliſte üb Hormonika Jeuheiten gratis u freAnfang 8 Uhr Ende 71 uhr I anderen Sorten von 850 Mk an Merseburg Neumavrlct 75 fend e e der kleinen Händlern

villi e a wen ä s SpeeialitätDra on Mnnitien t n m An Waffen jede ibernommwen ab nnd fähre als Speeialitä Keinriceh Suhr
S o ronter diett Melher zum A L Mohr sche Süssrahm Margarine Cacao Chocoladen g rer

März Abends guenrasér 4 M u und feine Thüringer Murstwaaren ſo g e 1 bie neh e trumenten Geſchäft am PlatzeVersammlung Alte Korbwaaren aller Mit reparirt Um gätigen Zusprueh vittet Otto BranätUm zahlreichen Beſuch bittet ſchnell u billig o erner Korbmachet eiführen jeder Art deſergt eDer Vorſtand eiſter Oleariusſtr 13 6202220002ääää ä ä ä Alb Lange Sqiterſtr 37
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r 54 SonnabendRestaurant Rheingold
Leipzigerſtraße 87

Sonntag 67088 Frei Coneert
Es ladet ergebenſt ein Georg Krauss

Münchener WVolksfest
Freitag und Sonnabend verbunden mit

t Carnevaliſtiſchem Frei Concert
in Bratwurstglöckle u Promenade 11Rünch Original Hüte gratis Freyberger Bockbier

Gustav Knhe
Restaurant zur Kesidenz Robert Franſt IV

Sonnabend Abend den 4 d Mts

e GrosseDie zwei originellſten N en je 1 Fl WeinSountag am ilienanend
T früh Speckkuchen WHierzu ladet freundlichſt ein E Kramer

W o 7 7
ist die Franziskaner RKalle

Grosse Märkerstrasse
Zrtzt wieder nen renovirt, Von hente ab giebt es wieder das

wohl S 3 von der SranereiS Franziskaner Bier e15 Pfg 2 Blas außer dem Hauſe 25 Pfg echt Enlmbacher o
5 fg Groſſer Mittagstiſch für 60 Pfg Früh u Abends Stammfg Große u kleine Wer ülß zur gef Hennhung

Jnh Ia Beorgerfrüher im Reſtaurant Fürſtenhalle

Deutsche Krieger Fecht Anstaſt
Oberfochtschule Hr 52 Halie a S

Gr Sonntag den 5 März Abends 8 Ahr
ſindet im großen Saale der Knisersiktle zum Beſten der Krieger Waiſenhänſer

Römhildt und Canth ein

hr hesangs u Jnstrumental Concert
nebst Theater u Zall

unter gütiger Mitwirknung des Handwerhker Bitdnngo Yereins

Alle Freunde und Gönner dieſer edlen Sache werden hierdurch ganz ergebenſt

eingeladen Der VorotandKarten hierzu à 25 ſind zu haben in den Cigarrenhandlungen der HerrenKitzing, Schmeerſtr Steinbreocher Jasper Geiſtſtr Ss20ye5 Ecke
Delitzſcherſtr und im Restaurant Zum Markgrafen s Brüderſtr

De Sonnabend den 4 März Abends 7 Ahr
im Saale der Vereinigten Serggeſellſchaft

o IV Kammermusik Ahendl o
der Herren

Lewinger Rother Vnkenstein und Wille
S unter gütiger Mitwirkung des Herrn Alexander SilotisProgramm Klavier Trio Demoll von Arensky Streichquartett op 59

Nummer 1 von Beethouen Sonate für Klavier op 37 von
Tscoharkowsky Herr Silotia Concertflügel Jteinway Sons New York

Karten zu 2,50 und 1,50 bei Heinrich Hothan Große Stein
ſtraße 14 Fernſprecher 1045

u or G u m a
V Reue Fiennns B

Vom Freitag den Z d Aito ab

Gr S Se BoOcCK hier Fest
in brhkannter Weiſe mit Hacherbrän Kapelle

Kestaurant 8ürgerha
Vorsterstrasse 24

Sonnabend den 4 MärzS SchlIachtefest
Früh von 9 Uhr an Wellfleiſch

Es ladet freundlichſt ein Fritz Bahls
J Athleten Glub Halle a S

von 1890
unſer Vergnügen

findet Sonntag den 5 März im Joenen Thenter ſtatt
Nachmittags von 4 Uhr Tanzkräunzehen

Abends von 8 Uhr BAIL I
Während der Zwiſchenpauſen Auftreten der Mitglieder in

8 Kraftprodnktionen und NRingkampf
Zum Schluß Großer Dopbpel Ringkampf ausgef

e Herrn r VrankeFreunde und Gönner ladet hierzu freundlichſt ein
Der Vorſtand Fr Franke

Verein ehemaliger

Imfamferis ten
für Halle a S und Umgegend

Sonntag den 5 März 1899 Nachmittags 4 Uhr

a Generale Versammliung a
im Vereinslokal Germanig Gartenanteriſten werden hier u kameradſchaftlich eingeladen

Der proviſoriſche Vorſtand
NB Es wird gebeten die Päſſe mitzubringenVerein Witteria

Morgen Sonnabend den 4 Märs 1899

per Waren emit freier Nacht
im großen Saale des Wlauchnischen SchützenhnusesJufang 8 Ahr ne
Hierzu ladet ergebenſt ein Der Worstand

ührt von

Ehemalige Jnufe

Apollo Theater

Allabendlich
das

Atesen
r

von

16 Nummern 16
mit 2 großartigen

Specialitätenkräften

RangesAnfang 8 Ahr ar 11 Ahr
c

Kestaurant zum Gutenberg
Königſtraße 21

Sonntag den 5 d Mts
Große r Familien Abend

arren Kappen gratis
Friedr Peter

Brunke s Restaurant
Kl Akrichſtraße 27

Sonnabend den 4 März
Großer Familien Abend

zökelknochen mit Meerrettig
Friſche Pfannkuchen

Für Unterhaltung iſt geſorgt und tadet

freundlichſt ein D O
Morgen Sonnabend

Pökelknachen mit Sauerkohl
SonntagBock bierfeſt u Speähnthen

wozu ergebenſt einlaM Märki Töpferplan 3
Keſtaur Deniſſies Vciwerk

Gr Steinſtraße 13
DF Sonnabend

Großer Lumpen Abend
wozu um zahlreichen Beſuch ergebenſt einladet

Mnx Fiebiger
Hismannseor f

Sonntag den 5 d Mts ladet zur

T W n U Sund Bockbter freundlichſt ein
H Jiemann

ocierais
Sonntag d 5 r Abends 7 UhrGroßer Familien Abend

mit e Vorträgen
Hierzu ladet freundlichſt ein

B Teichmann
Broihanschenkoe

Beesen Ammendorf
Sonntag den 5 März

von Nachm 3 Uhr ab

r Canzmuſik
wozu freundl einladet F Ackermann

böhmische Bbierhalle

6

evnnabeny den 4 und Sonntag
den 5 d Mts

Großes Kellerfeſt
Originelle DekoratioAuftreten des beliebten Hümvriſten

W RBicharäs WNeu Dreyfus Couplet NeuAnſtich des ff Pilſeneru Märzen Vieres

Delikaten Speckkuchen
Appetits Würstohen

O Kellermützen gratis G
A I osorn

Emil Elle s Regtaurant
Dryanderſtraßße 24

Sonnabend den 4 und Sonntag
den 5 März

Bockbier und
Ordensfeſt

wozu ganz ergebenſt

Hierzu ladet ein

Kürassfere
Am Sonngaßend den a März er

Abends S Uhr im Vereinslokal StadtMagdeburg Martinſtr 9
Monats Versammlung

Ebemalige Küraſſiere welche geneigt ſind
dem Verein beizutreten ſind als Gäſte will
kommenUm zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorſtand

Glauch Schützenhaus
Sonntag Nachmittag 4 Ühr

S Krümchen
R Ernst

Morgen SonnabendSo in e ſert
Walkerrivat Mittagstiſch von 50 70 Pfänder beſorgt pünktlGr Klausſtr 40 II am Markt Vorſchuß jederzeit

i ver chwiegenAuge d

e
Akchalterſeate 6

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 März Seite 12Geffentl Vortrag über Naturheilkunde
Sonnabend den 4 März Abends 8 Uhr in Brehna im Gusthof

zum Pelikan Vortrag des Herrn Naturheilkundigen
Robert Schlurick aus Halle a S

über F Das Weſen der Naturtzeilkunde und ihre Erfolge
Eintritt für Herren und Damen frei

Her rem
um Landſturm mit Waffe ausgehoben ſind werden zu einer Beſprechungworgen Sonnabend S Uhr im Germania Garten

o Reilſtraße 133
Mehrere Kerren

Spar u Vorschuss Bank zu Halle a S
u der auf Mittwoch den

welche ſeinerze

gebeten zu erſcheinen

Die Actionäre unſerer Geſellſchaft werden z

22 M ärz 1899 Nachmittags 4 Ahr feſtgeſetzten im Saale desHotels zur An maimn burg hierſett ſt ſtatt tfindenden d a de ordent
lichen General Verſammlung hierdurch ergeb eingeladen

Tagesordnung

1 Geſchäſtsbericht pro 1898
2 Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſichtsrathes
3 Feſtſtellung und Verwendung des Gewinnes
4 Wahl von zwei ausſcheidenden Aufſichtsrathsmitgliedern

Zur Theilnahme an der Verſammlung ſind nur diejenigen A ctionäre berechtigt
welche 72 Stunden vor der General Verſammlung in den üblichen Geſchäftsſtunden ihre
Actien ohne Talons und Ger vinnantheilf heine dem S 27 des Statuts entſprechend
hinterlegt haben

Halle a den 24 Februar 1899
Der Vorſtand

Pfnhl Fuss,
Echt Culmbacher

Tas IMönehshof bier
Aerztl Urtheil Es giebt

J ar
kein beſſeres Stärkungs

ni ein reines mildes Bier
wie dieſes

10 Flaſchen ab frei Haus
15 Pf Main

Mäönchesbräu à Fl

Liefere von
Mönchshof Export a Fl
gold a Fl 15 Pf14 Pf bei Abnahme von 50 Flaſchen 25 Pf Rabatt

Trotz des ſchon fehr billigen Preiſes verabfolge von
heute ab meinen werthen Kunden nach allmählicher Ent

nahme von 100 Flaſchen gleichviel welcher Sorte meiner BViere nebevy
z 3 Vergünſtigung

5 Flaſchen meines ff Mönchshof Export gratis
Biswerke Passendorf

bierhandlung C Ah Mansfelderstr 28

e S
S W Eltern werden für leichte Mufterarbeiten n meiner PVer

R ſand Abtheilung geſucht Meldung 11 12 Uhr Vorm u 6 Uhr Nachm

J LEWIN Verfand Abtheilung
W I

Ver gerichtliche Ausverkauf

der zur H G Jaäppelt ſchen Konkur W inde alshochelegante Speist Lalhe die iVa gchöeryibe
Potrathotonnen ehe

taxen Güscyhlinder Geſchenkſachen zur ſilbernen Hochzeit
Schunpofiaſchen und Gläſer

wird nur noch kurze Zeit täglich von 12 und 6 fort
grſetzt

Otto Knoche Konkurs Derwalter

So lange Vorrath reicht
verkaufe einen Posten zurückgesetzter Schäfte

à Paar von 1 Mark au

AViebacſ
Lederhandlung u Schäftefabrik Nicolaistrasse 12

Sohlleder Ausschnitt zu billigsten Preisen

Kloines Cigarr engesohätt n
Zur Ueber me abeförd Nu dort Mo u le n

ein cnem er ſt hletenklubſlaſle W
Sonnabend den 4 März Abends von 1890

8 Uhr Sonnabend den 4 d Mts AbendsMonats Versammlung 9 übr
im Vereinslokal Vaner s Brauerei
Rathhaueſtraße 3

Ehemalige 36ertreten wollen ſind willkomme
Der Vorſtand

Sing Aoademie
Sonnabend vunkt 5 Uhr ung

Volk
Letz te Uebung am
Anm d gen n bei er t Reubke

Versammiung
er n ederdem Nein hoiwelche dem Verein bei Das Erſchei

wird dring und er rbe ten
Der Vorſiand

Kaufmann s Restaurant

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

freun nd hſt ein

Fr Franke

r

an en I Cndergarlerode

modern und ſauber zu mähigenPreis ange ertigt

en de
WMWargen Sonnadend

Schlnoehtorest Bertha Gieseguthn Häöttenrauch
Weidenvlaun 29 LGütchenſtraße
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Mit allen

Halle a

V V
Am 24 Februar eröffnete ich hierſelbſt ein

Atelier für Bildhauer Arhbeiten
dekorative Stuckarbeiten aller Art in Gyps und Cewent

für innere und änßere Dekoration

Mit vorzüglicher Hochachtung

Curt Anamcler
im Februar 1899

Dorotheenstrasse 15
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ſache daß die Haarpflege ſich vielfach bei uns

W

r

Bildhauer
Atrlier für Kunſt und Baudekoration

Erfahrungen der neueren Technik ausgeſtattet empfehle ich mein Unternehmen ber geneigten Berück
ſichtigung geehrier Intereſſenten und zeichne

e e e au ma l al a r etc an LeAus 2 e ver e e Co Je o h Ab An r u u anu u len e Aue u e Ae Aone r u u u u e A enu ver e a a a
Ei überaus lehrreiche spannend über

zeugend und sachgemäss gesehriebene
Brochüre eines unserer ersten Haarspoecia
listen liegt jeder Flasche Javol in reizen
der Ausstattung gratis bei In formvoll
endeter orschöpfender Woeise ist alles be
sprochen was bei einer Schönheitsptiege
des Haares zu bedenken ist Was zu thun
ist ist im Grunde genommen so wenig uadS0 binfach Aber weil es so einfach ist be

gegnet es jener bodenlosen gedankenlosen

Was Wir von
Ihnen wollen

Es iſt eine wohl kaum beſtreitbare That

in durchaus falſchen Bahnen bewegt weil es
an dem richtigen Verſtändniß dafür fehlt
welche weſentliche Bedeutung die Erhaltung
und Pflege der Haare für die Geſundheit
hat Man verſteht es noch gar nicht daß
es unbedingt nothwendig iſt ebenſo wie das
Geſicht und den Nacken die Kopfhaut klar
rein ſchmutzlos friſch und geruchlos zu hal
ten Man verſteht es noch gar nicht wie
damit die Erhaltung des Haarſchmuckes bis
ins hohe Alter in innigem Zuſammenhange
ſteht Man darf ſich auch gar nicht wundern
wenn Beſtrebungen hierin Wandel und
Aufklärung zu ſchaffen verkannt und gar
nicht richtig gewürdigt werden Aber es kann
trotzdem jeder Dame jedem älteren Herrn
jedem jungen Manne gar nicht genug wieder
holt werden daß ſie es alle in der Hand
haben ſich ihren koſtbaren Naturſchmuck ge
ſundes volles Haar von Jugend auf bis
ins hohe Alter zu erhalten wenn ſie mit
zielbewußter Conſequenz und richtigem Ver
ſtändniß die Wege einſchlagen welche in der
jeder Flaſche Javol beiliegenden Brochüreklar
einleuchtend und verſtändlich angegeben ſind

Das ist es
Was Wir Wollen

achtengwerthem Maasse dass die schnelle sofortige Wirkung auf
2 faällt Javolkostet für langen Gebrauch ausreichend Mk 2 und ist

in allen Drogerien feinen Parfümaerien auch in vielen Apotheken9 erhältlich
u

veranlasst und aufgerüttelt

E3

Sie

S

Javol ist von beeidigten Sachverständigen Königl Ge
richte begutachtet und entspricht vollkommen allen gesetalichen
Anforderungen Es enthält nur gesundheitsdienliche Bestandtheilo

àflasche und zwar in einer überaus 2weckmössigen Zusammensetzung

n ws 2 5 r vr d t c W m W 2 r un

Zum Schulanfang
Sohultornister Schuliaschen Bücherträger
Jollegienmappen Schiefertafeln Federkasten

Brotdosen Frühstückstascohen eto eto
Grösste Auswahl Billigste Proise
Albin Hentze Schmeerstr 24

Konkurswaaren Ausverkauf

n Filz und Leder Schnhwnaren

Gleichgültigkeit welche man auffallen Ge
bieten menschlichen Lebens der Einfach
heit gegenüber antrifft Aber tausendoe
und abertausende werden zum Nachdenken

See

ne

Javol stärkt die Kopfhaut und die Haarwurzeln in derartig be
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Grosse Orsparnisse O

e O o im Aas
ermöglichen Vahlberg List Co s

Saccharin Tabletten
der beste billigste und gesündeste Süssstoft

Der Ersatz von I Ffumecl Zucker
Kostet nur

1012 Pfennige
Ausgezeichnet zum Versüssen von Kaffee Thee
Kakao Schokolade Suppen Grog Punsch Glühwein

Warmbier Limonaden u s w
Zu haben in allen durch Saccharin Plakate Kenntlichen
Drogen Kolonial und Materialwagren Handlungen

r

Algemeiner Deutscher Versicherungs Verein

Juriſtiſche Perſon Stuttgart
Der Verein empfiehlt ſeine

Sferbeasse
Staatsoberaufficht

zum Abſchluß von Verſicherungen in Höhe von 100 1000 Mark zu mäßigen
Prämien und günſtigen Bedingungen Die Aufnahme erfolgt ohne ärztliche
Unterſuchung der Verſicherungsnehmer

Proſpekte und Verſicherungs Bedingungen werden von der Direktion

r CXÄÜ nene

ſowie von nachſtehenden Vertretern des Vereins gratis abgegeben

Subdirektion Halle a W Lotze Alte Promenad e 6

Mansohall General Agent Halle a Oder 1

J Weit über Deutschlands Frenzen
j hinaus ist die Westdeutsche Waffenfabrlk Wilh Müächler Söhne Neuenrade bekannt
als beste und billigste Bezugsquelle säammtlicher Schusswaffen

Als besondere Specialität versenden wir per Nachnahme für nur
7 Mark p Stück von unseren weltherühmten Müehler schen Flobert Teschinge Voll

standig grosse Salon oder Gartenbüchsen fast Knalllos zu dem so sehr beliebten
Spatzen und Scheibenschiessen Mit Eisenkappe Nussholzbackenschaft Sicherheits

6 mm ca 50 MeterPatronenauswerfer feststehenden Lauf CalDasselbe Tesening Lauf zum Klappen Cal 6 oderverschlussKernschuss

9 wm nur 9 Mark Auf eigenem Sehiessstande eingeschossen
daher Garantie für beste Arbeit und präcisen Schuss
100 Kugelpatronen 6 mm Mk 0,60 o mm Mk 75
100 Schrotpatronen s mm Mk 75 9 mm Mk 50
Kiste und Porto Mk 30 Umtausch bereit willigst
gestattet Rir warnen noch besonders vor markt
schreierischen Reclamen kleiner Händler welche durch
Nachahmung unserer Inserate kleine Knabenteschings mit nur

j38 em langen Lauf zu s und 50 Mk an den Mann zu bringen
à suchen wir verkaufen solche Waare schon zu MK 50 sind

also nicht im Geringsten mit unsern obigen Salon
Büohsen zu vergleichen Tausende Anerkennungsschreibenund Nachbestellungen liegen im Original vor Also Keine
selbst gemachte oder fingirte Man achte daher genau auf unsere nebenstehende
j Sschutzmarke und kaufe nur direkt bei der

Venentane Wilh Müchler Söhne Neuenrade 25 weett
Erste und Watfenfabrik mit s Sehiostana am e Platze

T dDie rmſten

Karl Kocul ſchen
Pfannkuchen

und Kartoffelkringel

mit Vanilleguß und den
feinſten Fruchtfüllungen
ſowie eine reiche Auswahl

geschmackvoller Torten
und Kuchenausschmitte
empfiehlt täglich friſch

Karl Koch
Herreuſtraße 1
Vernsprecher 531Jeden Sonntag friſchen Speciuchen

Möbel Magazin
Adolf Hille ſhlermeiſter

Halle a Mittelstr 1 Nähe 6r Steinstr
Möbeln Spiegeln u Polſterwaaren

Elegante Zimmer Einrichtungen ſolide Preiſe
Ich bitte höfl ſich gefl überzeugen zu wollen daß man an Exaktheitund Qualität bei einem Fachmann nur zum Vortheil bedient werden kann

Gottesackerstry 7 v wede
5 d rot 50 Pfg

Leipzigerſtraße 48

5 re J r rre r 2 e a ehren e enteeBee e e 5ar

Sohreipe nur mito dn de s
Vertreter

Aug WVeòdy Leipziger
strasse 22
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